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Die neuen LED Turbinenkupplungen aus
dem Hause NSK Europe bringen Licht ins
Dunkel. LED ist bereits in diversen Ins-
trumenten verschiedener Hersteller in-

tegriert, NSK jedoch schafft es durch 
die neuen LED Turbinenkupplungen (An-
schluss für NSK und KaVo), LED mit allen
existierenden Lichtturbinen in der Praxis
zu kombinieren. Wirkungsgrad und Licht-
qualität des NSK LED heben sich durch
die dem Tageslicht vergleichbare Farb-

temperatur gegenüber dem Halogenlicht
ab. Das System der Kombination eines
Lichtleiters mit der Lichtquelle LED opti-
miert die zentrale Ausrichtung des Licht-
kegels am Schleifkörper. Die Vorteile 
dieser fortschrittlichen Technik sind die
dadurch sehr gering gehaltenen Investi-
tionskosten. 

NSK macht den Wechsel zu LED Turbi-
neninstrumenten attraktiv und benutzer-
freundlich.

NSK Europe GmbH

Tel.: 0 61 96/7 76 06-0

www.nsk-europe.de

LED Kupplungen

Licht ins Dunkel

Auch zur 33. IDS wurde
wieder mit großem Erfolg
die zweisprachige Mes-
sezeitung IDS today pro-
duziert. Das Highlight
war in diesem Jahr das
crossmediale Angebot:
So wurde nicht nur live
von der IDS auf dem Bran-
chenportal ZWP online in Form von Text,
Bild und Video berichtet und täglich infor-
mative Newsletter an alle registrierten
Interessenten verschickt, sondern auch
die IDS today als E-Paper angeboten. Alle
Videos, die besten Produkthighlights,
interessante Interviews sowie die kom-
plette Vor- und Live-Berichterstattung
können Sie auf www.zwp-online.info

unter der Rubrik IDS Spezial noch einmal
komplett nachlesen.

ZWP online

Die IDS zum 

Nachlesen 

Was auf dieser Internationalen Dental-
Schau (IDS) wirklich zählte, waren Pro-
dukte, die dem Zahnarzt einen prakti-
schen Vorteil verschaffen und mit Nutz-
wert ins Rennen gingen. Abgeho-
bene Überflieger sind weniger
gefragt, echte „Problemlöser“ tref-
fen den Nerv der Zeit. Einer davon 
ist die Zahnfarbenbestimmung mit
ShadeStar. Denn jeder weiß, dass
die exakte Bestimmung der Zahn-
farbe Grundvoraussetzung dafür ist,
dass sich der Zahnersatz perfekt in
seine Umgebung einpasst. Dabei ge-
schieht manchmal Folgendes: Soll
das menschliche Auge eine Farbe
auswählen, kann es im Einzelfall dane-
benliegen. Ist die Farbe aber erst einmal
festgelegt und die Keramik gebrannt,
sieht dasselbe Auge mit hoher Präzision,
wenn der Farbton nicht stimmt. Die Re-
klamation durch den Patienten folgt auf
dem Fuße, das muss nicht sein. Die Tücke
des Objekts ist folgende: Die subjektive

Bewertung durch den Behandler ist zwar
oft genug richtig und kann im Allgemei-
nen als zuverlässig angesehen werden.
Aber hin und wieder versagt das mensch-

liche Auge doch, weil die Rahmenbedin-
gungen unerwartet ungünstig sind. Es
gibt dabei einfach zu viele externe Vari-
ablen wie etwa das Lichtspektrum. Hier ist
eine Maschine objektiver. Mit dem kom-
pakten digitalen Farbmessgerät Shade-
Star gelingt die Farbbestimmung. Was
kann das Gerät, was das Auge nicht 

kann? Es bringt Objektivität ins Spiel. Bei 
typischen Praxisgegebenheiten reichen
schon die Reflektion einer getönten
Wand, ungünstige Tageslichtbedingun-
gen oder differierende Kunstlichteigen-
schaften völlig aus, um zuweilen aus ei-
ner A3 eine A2 oder gar A1 zu machen. 
Zudem kann das individuelle Farbseh-

vermögen unterschiedlich ausfal-
len. Im Allgemeinen – ungerecht,
aber so ist die Natur – erfassen 
zum Beispiel Frauen mehr unter-
schiedliche Abstufungen als Män-
ner. 
Dank Batteriebetrieb ist kein Kabel
im Weg, durch die Icons auf dem Dis-
play kann das Gerät einfach gesteu-
ert werden, und durch Einmalspitzen
ist die Hygiene ohne Aufwand ein
Kinderspiel. Der mobile ShadeStar

fühlt sich an wie ein Handy der neuesten
Generation und erfüllt seine Aufgabe mit
Präzision: Ein Klick und die Farbe ist in 
einer einzigen Sekunde bestimmt.

DeguDent GmbH

Tel.: 0 61 81/59 50

www.degudent.de

Farbmessgerät von DeguDent

Innovation  trifft den Nerv der Zeit
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„Wir haben in allen drei Kompetenzberei-

chen der Ivoclar Vivadent Neuheiten prä-

sentiert. Für große Beachtung hat unsere

neue ästhetische Zahnlinie Phonares ge-

sorgt, vor allem, weil das der erste Kom-

positzahn mit einer sehr hohen Abra-

sionsbeständigkeit ist. Im Bereich der

Vollkeramik ist unsere Block- und Farber-

weiterung im gesamten IPS e.max Sys-

tem sehr gut angekommen. Speziell die

neuen HT High Translucency Keramiken,

die das gesamte Indikationsspektrum ab-

decken, wurden sehr stark nachgefragt.

Für extremes Interesse sorgte das Strau-

mann Anatomic IPS e.max Abutment, das

aus der Zusammenarbeit mit der Firma

Straummann resultiert und in der Implan-

tologie neue Möglichkeiten bietet. Im Be-

reich Composite kam vor allem das neue

ästhetische Composite IPS Empress 

Direct sehr gut an. 

Die Kunden fühlten

sich sehr wohl an 

unserem Stand, was

sich in der langen

Verweildauer der

einzelnen Besucher

und an den vielen

Gruppen, die sich in unserem VIP-Raum 

im Detail Informationen über die Neuhei-

ten geben lassen, zeigte. Ich denke, dass

die IDS 2009 an den guten Erfolgen der

Internationalen Dental-Schauen der Ver-

gangenheit nicht nur anknüpft, sondern

sie stark überragt. Die IDS 2009 wird sich

sicherlich für den weiteren Jahresverlauf

als Katalysator beweisen.“ 

(Josef Richter, Geschäftsleitung Vertrieb)

Ivoclar Vivadent GmbH

Tel.: 0 79 61/8 89-0

www.ivoclarvivadent.de

Ivoclar Vivadent

„IDS überragte Messen 
der vergangenen Jahre“

„Das PaX-Primo ist ein echter Techno-

logiesprung in der digitalen Panorama-

Röntgen-Technologie. Statt einem Line-

Sensor, wie herkömmliche OPGs, ver-

fügt das Primo über einen Area-Sensor.

Der Area-Sensor nimmt während ei-

nes Umlaufs 13 Schichtlagen auf. Die

schärfsten Bereiche jeder Schichtlage

werden mit dem ALSA (Automatic Layer

Selection Algorithm) zu einem Bild zu-

sammengefügt. 

„Die Bildqualität ist bestechend“, so

Marc Fieber, Technischer Leiter von

orangedental. „Mit dem PaX-Primo ist

unserem Partner VATECH ein Meister-

stück gelungen. Wir freuen uns mit dem

Primo eine weitere ‚premium innova-

tion’ in unser Produktportfolio aufzuneh-

men. Mit dem Reve3D, dem Duo3D und

dem Primo stellten wir auf der IDS ins-

gesamt drei neue Spitzenprodukte vor“,

kommentiert Stefan Kalten-

bach, geschäftsfüh-

render Gesellschaf-

ter von orangeden-

tal. 

Die ALSA-Technolo-

gie bringt noch wei-

tere Vorteile mit: die

Patientenpositionie-

rung wird wesent-

lich vereinfacht. Le-

diglich mit zwei Laser-Licht-

Visieren wird der Patient ein-

fach und schnell positioniert.

Der Area-Sensor kann Positionierungs-

fehler und Bewegungsartefakte wei-

testgehend ausgleichen. Zusätzlich er-

möglicht das PaX-Primo spezielle Auf-

nahme-Modi: Transversale Schichten,

Bissflügel-Aufnahmen und die verbes-

serte Darstellung der Inzisiven. 

Die Maße des PaX-Primo sind extrem

schlank. Es hat eine Grundfläche von 

nur 1,15 x 1,15 m und kommt komplett

vormontiert in einem Stück in die Praxis.

orangedental GmbH & Co. KG

Tel.: 0 73 51/4 74 99-0

www.orangedental.de

OPG von orangedental

Echter Techno-
logiesprung

Weitere Informationen zu diesem

Unternehmen befinden sich auf

www.zwp-online.info

„Einfach einzigartig“ 

– so lautete das

Motto von 3M

ESPE auf der dies-

jährigen IDS in Köln.

In Halle 4.2 am Stand 

G 90 konnten die in vieler Hinsicht einfach

einzigartigen Lösungen von 3M ESPE mit

allen Sinnen erlebt werden. Besucher

konnten die Lösungen für die restaura-

tive Zahnheilkunde sehen, fühlen, rie-

chen und schmecken – von der Prophy-

laxe bis zur Füllungstherapie, von der Ab-

formung über die temporäre Versorgung

bis zur definitiven Restauration. Ein Bei-

spiel war das Clinpro™ Prophy Powder,

das auch in der unterstützenden Periim-

plantitis-Therapie zur supra- und subgin-

givalen Entfernung von Plaque eingesetzt

werden kann. Außerdem konnten Besu-

cher die Leistungsfähigkeit der Füllungs-

materialien Filtek™ 

Silorane und Filtek™ Supreme XT in Kom-

bination mit dem innovativen LED-Poly-

merisationsgerät für dentale Materi-

alien Elipar™ S10 erfahren. Es war auch

möglich, Pentamix™ 3 mit dem neuen 

Express™ 2 Abdruckmaterial Penta™

Putty Soft mit allen Sinnen zu erleben und

einzigartige temporäre Materialien wie

Protemp™ 4 Temporäres Kronen- und

Brückenmaterial und Protemp™ Crown

Temporäre Krone zu entdecken. Lösun-

gen, wie RelyX™ Produkte für die Zemen-

tierung und Endodontie, wurden eben-

falls präsentiert. 

3M ESPE AG

Tel.: 0800/2 75 37 73

www.3mespe.de

IDS SPEZIAL INNOVATIVE TECHNOLOGIEN MESSEHIGHLIGHTS

3M ESPE

„Innovationen mit
allen Sinnen erleben“

Weitere Informationen zu diesem

Unternehmen befinden sich auf

www.zwp-online.info
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Auf der IDS 2009 hatte absolute Ceramics

(biodentis GmbH) Experten aus Klinik und

Praxis zu einer Diskussion geladen, um

grundsätzliche Empfehlungen für die ad-

häsive Befestigung von Keramik zu erar-

beiten. Grund für die Konsenskonferenz

war die Vielzahl neuer Entwicklungen im

Adhäsivbereich und die entstandene 

Unsicherheit bei Zahnärzten, welches

Vorgehen und welches Material zu ei-

ner haltbaren, beschwerdefreien, adhä-

siv befestigten Restauration führt.

Definiert wurde ein Standardprotokoll

zur adhäsiven Befestigung von silikatke-

ramischen Restaurationen. Dieses Proto-

koll basiert auf Etch & Rinse Mehrfla-

schensystemen ohne Vorhärtung des 

Adhäsivs bei anschließender Lichthär-

tung. Bei Verwendung dualhärtender Be-

festigungskomposite soll ein Adhäsiv mit

chemisch iniziierter Aushärtung verwen-

det werden. Bei der hochrangigen Exper-

tenkonferenz wurde ein klar definiertes

Vorgehen bei Verwendung verschiedener

Produkte festgelegt.

absolute Ceramics ist es ein Anliegen, 

Experten an einen runden Tisch zu brin-

gen und die Erkenntnisse an die nie-

dergelassenen Zahnärzte praxisrelevant

weitergeben zu können.

absolute Ceramics

Tel.: 03 41/35 52 73 37

www.absolute-ceramics.com

absolute Ceramics

Standardprotokoll 
erarbeitet

„Unser Highlight Nr. 1 war eindeutig

VDW.ULTRA, ein kompaktes Ultraschall-

gerät mit Fokus auf endodontische An-

wendungen. Da man nur mit ultraschall-

gestützter Spülung alle Kanalflächen er-

reicht und Biofilm ablösen kann, kommt

dieses Konzept dem beständig wach-

senden Interesse vieler Praxen sehr ent-

gegen, die ihren Patienten eine mo-

derne, hochwertige endodontische Ver-

sorgung bieten möchten. Das Obtura-

tionssystem GuttaMaster als Neuheit

Nr. 2 stieß auf das besondere Interesse

vieler Anwender

von Mtwo, dem in

Deutschland füh-

renden NiTi-Sys-

tem. Das weiterhin

am meisten ge-

fragte Gerät ist

VDW.GOLD, ein

ebenso formschö-

ner wie äußerst 

bedienungsfreund-

licher Endomotor

mit integriertem

Apex Locator. Enorm

ist auch das Interesse an dem rotieren-

den NiTi-System Mtwo, das die Anwen-

der mit seiner wirklich einfachen Syste-

matik und Effizienz überzeugt.

Zum Feedback der Fachbesucher: VDW

ist erste Anlaufstelle, wenn es um Endo-

dontie geht, hier bekommt man qua-

lifizierte Beratung. Das Interesse am

Einstieg in die moderne, geräteunter-

stützte Endodontie steigt weiter. Die-

sen Eindruck vermitteln jedenfalls Zahl

und Verweildauer der Besucher an un-

serem Stand. Mit überwiegend gut vor-

bereiteten Zahnärzten wurden enorm

viele und intensive Beratungsgesprä-

che geführt.“ 

(Harald Schlepper, Communication Ma-

nager)

VDW GmbH 

Tel.: 0 89/6 27 34-0

www.vdw-dental.com

VDW

„Erste Anlaufstelle
für Endodontie“

Das neue, innovative Informations- und

Kommunikationssystem ERGOcom 4 für

die ESTETICA E70 und die ESTETICA E80

Einheiten, das KaVo zur IDS 2009 vor-

stellte, lässt in Sachen moderner Praxis-

kommunikation keine Wünsche offen. 

Es ermöglicht flexibel, effizient und zu-

kunftssicher die nahtlose Integration 

vorhandener und künftiger digitaler 

Medien im Behandlungsumfeld. 

Mit ERGOcom 4 hat der Anwender alle 

Informationen im Blick. Nur wenige Klicks

reichen, um alle relevanten Daten wie 

Patientenakte, Kamera-, Röntgen- oder

Mikroskop-Bilder schnell aufzurufen und

jederzeit überall verfügbar zu haben. Der

20 Zoll Flachbildschirm erlaubt vielfältige

Darstellungsmöglichkeiten, wie z.B. ein

Panoramaröntgenbild in voller Größe,

zwei Röntgenbilder oder sechs Intraoral-

bilder gleichzeitig. Das innovative User

Interface des ERGOcom 4 Systems schafft

Vertrauen bei den Patienten, da diese di-

rekt in den Aufklärungs- und Informa-

tionsprozess eingebunden werden. Der

integrierte Medienkatalog unterstützt die

überzeugende Darstellung der wichtigs-

ten Behandlungsschritte. Die Patienten

können alles am Monitor direkt miterle-

ben, von der Beratung über den Befund bis

hin zum Ergebnis. Die innovativen, intelli-

genten Lösungen der ESTETICA E70 und

ESTETICA E80 erzielen für den Anwender

einen Gewinn an Sicherheit, Zeit und Geld

und tragen so in hohem Maße wirtschaft-

lichen Gesichtspunkten Rechnung.

KaVo Dental GmbH

Tel.: 0 73 51/56-0

www.kavo.com

Multimedia-System von KaVo

Technologien auf höchstem Niveau
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Ozon gilt als hochwirksames Desinfek-
tionsmittel. Aufgrund seiner Gasform er-
reicht es Stellen, die für herkömmliche
Fluoridlösungen nicht zu erreichen sind.
So gelingt es, das Risiko neuerlicher Des-
infektionen deutlich zu mindern. Und
das in nahezu allen Anwendungsge-
bieten. Der eigentliche Wirkstoff ist
hingegen nicht Ozon an sich, sondern
nur ein Teil davon: O1. Der atomare Sau-
erstoff wirkt bakterizid, fungizid und viru-
zid, schmerzlindernd und entzündungs-
hemmend. Er unterstützt die Blutgerin-
nung und stimuliert das Immunsystem. Im
Gegensatz zu Antibiotika zerstört Ozon
alle Bakterien; eine Resistenz ist nicht
möglich.
Prozone, der neue Ozon-Generator von
W&H, produziert das Gasgemisch durch
Corona-Entladung. Dabei wird Luft in das
Gerät gepumpt, durch einen speziellen
Filter getrocknet und gereinigt und an-
schließend in eine Kammer weitergelei-

tet, wo sie durch stille elektrische Entla-
dung in ein Sauerstoff-Ozon-Gemisch ver-
wandelt wird. Dieses Gemisch gelangt

via Handstück und speziellen Einweg-
Spitzen an die zu desinfizierende Stelle.
Prozone generiert ausschließlich die für
die Desinfektion erforderliche Mindest-
menge an Ozon. Eine Überdosierung ist
daher nicht möglich. 

W&H Deutschland GmbH

Tel.: 0 86 82/89 67-0

wh.com

Multimedia-System von KaVo

Schnell,sauber,keimfrei desinfizieren

Kerr präsentierte auf der IDS 2009
die neuen, verbesserten Hawe 
Solutions Röntgenfilm-, Speicher-
folien- und Sensorhalter. Die Qualität des
Röntgens nimmt stetig zu – schnellere
und genauere Aufnahmen bei kürzeren
Belichtungszeiten sind heute die Norm.
Die neuen Hawe Solutions Röntgenhalter
von Kerr werden aus einem innovativen
Material mit höherer Beständigkeit ge-
gen chemische Desinfektionsmittel und
die Erhitzung im Autoklav hergestellt und
sind daher langlebiger. Neben dem Mate-
rial wurde der Zentrierring verbessert, der
nun eine kürzere Gleithülse und -bremse
besitzt, sowie der Gelenk-Feststellme-
chanismus, der dank der neuen Zwischen-
position eine problemlose Sterilisation
der Halter in Kassetten-Autoklaven er-
laubt.

Hawe Solutions
Röntgenhalter sind bereits für
ihre einfache Anwendung, ihr optimales
Design und ihre besondere Patienten-
freundlichkeit bekannt. Anlässlich dieser
Weiterentwicklung hat Kerr nun noch ei-
nige zusätzliche Produktinformationen
beigefügt und die Packung so modifiziert,
dass sie weniger Platz einnimmt. Für wei-
tere Informationen und zur Bestellung ei-
nes Testsets kontaktieren Sie uns einfach.

Kerr

Kerr Hawe

Tel.: 00800/41 05 05 05

www.kerrhawe.com

Röntgenhalter von Kerr

System ist jetzt
noch besser

„Auf der IDS hat sich wieder einmal ge-
zeigt, dass die hohe Qualität von Kuraray
sehr geschätzt wird. Aufgrund der gro-
ßen Nachfrage haben wir die Anzahl un-
seres Messeteams verdreifacht. 
Unser absolutes IDS-Highlight war 
der selbstadhäsive CLEARFIL™ SA 
CEMENT. Durch die vereinfachte Be-

festigung sind weder
ein separater Ätzschritt
noch andere Vorbe-
handlungen der Zahn-
struktur erforderlich.
Der Zement lässt sich
mit der Automix-Spritze
sauber auftragen und
durch den speziellen
Endo-Tip punktgenau in
den Wurzelkanal appli-
zieren. Positiv hervor-
zuheben ist die starke
Haftkraft, die Nachbe-
handlungen überflüssig
macht. Die einfache
Überschussentfernung

reduziert das Verletzungsrisiko der Gin-
giva, was auf die schnelle Säuberung
der Restaurationen zurückzuführen ist. 
Außerdem stand unsere bewährte Kom-
positreihe CLEARFIL MAJESTY™ Esthe-
tic im Fokus, die wieder auf große Reso-
nanz stieß. 
Im Bonding-Bereich soll das CLEARFIL™
PROTECT BOND hervorgehoben wer-
den. Es entwickelt wie sein Vorgänger
CLEARFIL™ SE BOND einen antibakte-
riellen Effekt auf bestimmte Kariesver-
ursacher. Das im Produkt enthaltene
Monomer MDP hat eine sehr hohe Haft-
kraft und bleibt somit dauerhaft mit
Schmelz, Dentin und Metallen verbun-
den.“
(Jan Kunz, Sales & Marketing)

Kuraray Europe GmbH

Tel.: 0 69/30 53 58 20

www.kuraray.eu

Kuraray

„Japanische 
Qualität ist
unumstritten“
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HANNOVER
I M  E X P O W A L

Inspiration, Information und interessante Angebote. Für Zahnarzt, Praxis und Labor.

Freuen Sie sich schon jetzt auf den 16. Mai 2009 in Hannover: Das Multident Themen-Forum über-

rascht Sie mit einer exklusiven Kombination aus dentaler Ausstellung, attraktiven Angeboten,

zahnärztlicher Fortbildung, hochkarätigen Seminaren und faszinierenden Vorträgen, begleitet von

einem ganztägigen Rahmenprogramm: Ein ganzer Tag für Sie persönlich.

M U LT I D E N T
M U LT I D E N T www.multident.de

Hannover Berlin Düsseldorf-Ratingen Frankfurt/Main Göttingen Hamburg Oldenburg 

Paderborn Schwerin Rostock Steinbach-Hallenberg 


